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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV RSK Esslingen II : TB Ruit 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:30 Uhr

TB Ruit spielt unentschieden beim TSV RSK Esslingen II in 
einer packenden Partie

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV RSK Esslingen II das 6. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga A Gr.1 gegen den TB Ruit
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von mindestens einem
Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bachmann / Müller im Match gegen Funke / Wolowski.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Brötz /
De Lenardis über die 1:3-Niederlage gegen Seeger / Schnepp hinweggetröstet werden mussten.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Hofrichter / Runge ihren Gegnern Holzwarth /
Ruf letztlich beim 6:11, 11:13, 13:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Christian Bachmann gegen Ralf Seeger zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Peter Brötz gegen Stefan Funke hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Heinz Hofrichter seinem Gegner Jürgen Holzwarth
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es
nichts zu rütteln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nic De
Lenardis über die 1:3-Niederlage gegen Stefan Schnepp hinweggetröstet werden musste. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Die richtige
Herangehensweise hatte Nico Müller indes beim 3:0-Sieg gegen Michael Wolowski von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Karsten Runge im Einzel gegen Matthias Ruf die Nase
vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim 3:1-Sieg von
Christian Bachmann gegen Stefan Funke ging nur Satz 1 verloren. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Peter Brötz eine 1:3-Niederlage gegen Ralf Seeger kassierte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Schnepp wurden anschließend Heinz Hofrichter unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nic De Lenardis machte
mit Jürgen Holzwarth beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 2 Sätze lang
fand Nico Müller gegen Matthias Ruf keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel am
Nachbartisch doch noch in fünf Sätzen gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Karsten Runge beim 11:8, 7:11, 11:2, 11:2 gegen Michael Wolowski doch überlegen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Bachmann / Müller bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Seeger / Schnepp
hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV RSK Esslingen II tritt dabei geben VFB Oberesslingen/Zell III
an, während es der TB Ruit mit dem TSV Scharnhausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV RSK Esslingen II

Doppel: Bachmann / Müller 0:2, Brötz / De Lenardis 0:1, Hofrichter / Runge 0:1 
Einzel: C. Bachmann 2:0, P. Brötz 0:2, H. Hofrichter 1:1, N. Lenardis 1:1, N. Müller 2:0, K. Runge 2:0 

 TB Ruit
Doppel: Seeger / Schnepp 2:0, Funke / Wolowski 1:0, Holzwarth / Ruf 1:0 
Einzel: S. Funke 1:1, R. Seeger 1:1, S. Schnepp 2:0, J. Holzwarth 0:2, M. Ruf 0:2, M. Wolowski 0:2


